
  

           

RGETGEN 5 2 
4. MULIRTSHAUTTE 

KA Zweiter Grüner 

Kulturzirkus 
mit 4 Musikgruppen, 

Comedy, Politik. Netzwerk-LAN-Party, Diso und 
Mitmachzirkus für Kinder 

e Im Gehaaks - Bebauungsplan in der Sackgasse 
e Eine Lanze für das Schülerticket 

e Grüne Visionen für Roetgen 

e PCB und andere Gemeinheiten 

e Preisrätsel 

e Incl. Busfahrplan 2001/2002 

| Kulturzirkus | 

  

   



\itmachzirkug _ 
Liebe Kinder aus Roetgen, 

Rott und Mulartshütte! 

       

Wer von Euch hat Lust, bei einem Kinderzirkus 

mitzumachen? Vom 28.8. — 2.9. steht ein Zelt neben 
der Grundschule, in dem wir mit vielen Kindern 8 eine 

Zirkusvorstellung auf die Beine stellen wollen. Vier Nach- 
mittage hintereinander wird kräftig geprobt und am Samstag und Sonntag 

gibt es jeweils eine Zirkusvorstellung mit hoffentlich vielen Zuschauern. 
Mit- machen können alle Kinder zwischen 6 und 14 Jahren, die Freude am Zirkus 

haben und bereit sind, wirklich jeden Nachmittag von 16 — 18 Uhr ernsthaft zu proben. Der 

Unkostenbeitrag für die ganze Woche beträgt 15 DM. 

   

Wenn du Lust hast mitzumachen, dann bitte deine Eltern, dich möglichst bald bei uns 

anzumelden. Es können natürlich nicht unbegrenzt viele Kinder teilnehmen. Überlege dir 
schon mal, wo du am liebsten mitmachen möchtest: bei den Clowns, den Akrobaten, den 

Jongleuren, den Zauberern, den Fakieren oder als Zirkusdirektor oder ............. Wenn du 

schon einen festen Wunsch hast, kannst du ihn mit angeben. Wir werden versuchen, ihn zu 

berücksichtigen. Ansonsten lass dich einfach überraschen. 

Für die Anmeldung bitte das beiliegende Formular benutzen und abgeben bei : 

Evi Schmitz 
Grünepleistr. 49 
52159 Roetgen 

Marion Mevissen oder 
Greppstr. 25 
52159 Roetgen 

  

Anmeldeformular: 

Hiermit melde ich mein(e) Kind(er).............................0.0...0 verbindlich zum 

Kinder-Mitmach-Zirkus im Rahmen des GRÜNEN Kulturzirkus an. Tel.: ............. 

Datums ernannt Unterschnt:.... en. 
Unsere:Adresse: .........u.2enss nenne ee ee eye 
Mein Wunsch: 

Am liebsten möchte ich bei den. ...................u...22... mitmachen. 
Den Unkostenbeitrag von 15 DM lege ich bar/als Scheck der Anmeldung bei. 
Bei wichtigen Fragen bitte an 
Marion Mevissen (Tel. 2890) oder Evi Schmitz (Tel. 8812) wenden. 

‘verband “Replay”. 

  

Concert-Cocktail 
Jazz, Swing und Acoustic-Pop am Swing und Pop-Klassikern: Stücke, 
Dienstag Abend im Kulturzirkus die man kennt, und sicher auch ei- 

 .nige musikalische Überraschungen. 
Stellen Sie sich vor, Sie haben auf 

der Titanic gebucht. Die Titanicgett Duo Schäfer/Proske: Brigitta 
nicht unter, aber die Musik ist Schä- fer (Saxophon) und 

trotzdem außergewöhnlich gut... Markus Proske 
Wir haben ein Problem: Wir wollen (Bass) widmen sich 
Ihnen einen ganz dem musikalischen 

Dialog. Dabei eröffnet die 

Reduzierung auf des Sa- 
xophon als klassisches 
Melodieinstrument und 
den Bass als typischen 
Bestandteil einer Rhyth- 
musgruppe neue Klang- 

räume und spielerische 
Möglichkeiten. 
“Fourforfour”, das 

sind Beate Koepp, Anke 
Lambertz, Kay Immer, 

Rolf Schmitz-Malburg 

(Roetgen!) und am Piano 

Theo Palm. Sie wollten 

nicht immer alleine auf 

bieten eine ganze Reihe der Bühne stehen, also ver- 
hervorragenderMusikerln- suchten sie es zu viert. Das 
nen und SängerInnen ein abwechs- Repertoire wandelte sich von der 

lungsreiches Programm mit Jazz,- klassischen Natur hin zu bekannten 

         

Musik-Cocktail 

schmackhaft machen, 

zu dem wir drei Mu- 
sikgruppen eingela- 

den haben, die man in 
Roetgen nur bedingt 
kennt: Das Duo Schä- 

fer/ Proske, das Ge- 

sangsensemble “four- 

forfour” und die Co- 

Unter diesen Namen       

 



  

  
  

  
    

Jazzarrangements im klangvollen 
Vokalsatz. Und dabei ist *fourfor- 
four” dann auch geblieben. Wir 
finden, der “Versuch” ist geglückt. 
In der Gruppe Replay haben sich 
bekannte Musiker aus der Aachener 
Szene zusammengeschlossen, sie 
spielen Coverversionen ausgesuch- 
ter “Pop-Perlen”. (Corrs etc.) Bei 
ihrem Auftritt im Jakobshof in Aa- 
chen wurden sie enthusiastisch ge- 
feiert. 

Die Sängerin Marion Keutgens (aus 
Roetgen) wird begleitet von Bassist 
Robby Leinesser (aus Roetgen), 
Dieter Mainz (Hammond/Piano), 
Willy Weiskorn (Gesang/Gitarre). 
und Schlagzeuger Hannes Moll. 
Wir versprechen Ihnen einen ganz 
besonderen Abend, wie Sie ihn in 
Roetgen so bald nicht wieder erle- 
ben werden! Der Eintritt beträgt 15 
DM (ermäßigt 12 DM). An diesem 
Abend ist auch unsere Cocktail-Bar 
geöffnet! 

    
OMEDY 
30.8. 

Das Frankfurter Front- 

theater mit 

“Die ganze Wahrheit” 

Sie sind seltener in der Region zu 
Gast als andere Comedy-Größen, die 
gelmäßig im Monschauer Stadt- 
ıeater oder Eschweiler Talbahnhof 
u sehen sind: Hendrike von Sydow 
nd Dieter Thomas vom Frank- 

furter Fronttheater, das derzeit 
amüsanteste Entertainerpärchen 
Deutschlands! 

Um so mehr freuen wir uns, Ihnen 
diesen komödiantischen Hochgenuss 
live in Roetgen präsentieren zu kön- 
nen. Denn trotz zahlreicher Fernseh- 
auftritte, Radiosendungen und Aus- 
flüge ins Filmgeschäft sind die zwei 
immer noch am stärksten, wenn man 
sie live und leibhaftig auf der Bühne 
erlebt. Und das bedeutet für die bei- 
den — nach eigener Aussage - in al- 

    

lererster Linie: 

“..mit dem Publikum einen aufre- 

genden Abend zu verbringen. Zu 

nörgeln, zu frotzeln, sich gegenseitig 
in die Pfanne zu hauen, Gott und die 

  
Welt zu verarschen. Rücksichtslos 

und munter darüber zu streiten, wer 

Recht und natürlich den besseren 

Durchblick hat.” 

    

  

Zum Programm: “Die Ganze Wahr- 

heit”! 

“Wir legen nun für Sie — selbstver- 
ständlich ganz nach dem “Prinzip 

Dienstleistung” - 

die Finger unserer 
geschlossenen Hand 
in Ihre offenen Wun- 

den. Wir bringen für 
Sie den Mut auf, bei 

uns selbst Sachen zu 
Tage zu fördern, die 

sich nur ganz weni- 
ge trauen zuzuge- 

ben. Wir haben für 

Sie recherchiert und 
analysiert, rumge- 

hört und rumge- 

röhrt, um am Ende 

gemeinsam der 

GANZEN WAHR- 
HEIT ins Gesicht zu 

sehen.” 

Donnerstag, 

30.8.2001, 20.00 

Uhr, Eintritt 20 DM 

(ermäßigt 17 DM), 

 



  

    

  
  

  
Once again: The Mighty Sleepwalkers 

Samstag Nacht im Kulturzirkus 

Als The Mighty 
| Sieepwalkers vor 

zwei Jahren ihr er- 

stess Konzert in 

Roetgen gaben, 

wurden sie noch als 

Geheimtipp gehan- 

delt. Seitdem hat 

die Band viele Er- 

fahrungen gemacht 

(unter anderem 

auch mit einer Plat- 

tenfirma) und sich 
  

enorm weiterentwickelt. 

Es gibt neue Musiker: Den Bassisten Frank Lennartz haben wir schon in 
Roetgen erlebt, und als Gitarrist ist seit dem Frühjahr 2000 nun Philip 
Niessen mit dabei. i 
Es gibt neue Stücke, neben zwei Singles auch eine neue CD namens 
“Pop-over”, die den Sleepwalkers-Sound von Sänger, Texter und Komponist 
Klaus Niessen unverkennbar rüberbringen. Der vierte Sleepwalker im Bunde 
ist - nach wie vor — der “Boss of the Beats” Bernd vom Dorp. 

Hören, sehen, tanzen, feiern, sich davon überzeugen, was aus dieser Band 
geworden ist — die Gelegenheit bietet sich am Samstag, 1. September, in 
Roetgen im Grünen Kulturzirkus ab 21.00 Uhr. Und wenn die Mighty 
Sleepwalkers zu müde zum Weiterspielen sind, ist der Abend noch nicht zu 
Ende, dann legt DJ Judge Michael auf und es darfnoch mehr getanzt werden... 
Eintritt: 18 DM (ermäßigt 15 DM) 

  
    

  

ABO-Preis 
43 DM statt 53 DM   

Als Anregung: Oft weiß man 

nicht was man schenken soll. 

Ein Geschenkabbonement vom 

Kulturzirkus wäre da eine gute 
Idee. 

Wir bieten für alle Veranstaltun- 

gen der ganzen Woche, außer 
dem Mitmachzirkus, also 

Concert-Cocktail mit 3 Musik- 

gruppen, Comedyabend mit dem 

Frankfurter Fronttheater und Mu- 

sikabend mit den Mighty Sleep- 

walkers und anschl. Disco ein 

Abo zum Preis von 43 DM an. 

    
Im Gehaaks - Bebauungsplan in der Sackgasse 

von Jürgen Schneiders 

Eigentlich hätte den Roetgener Rats- 

vertretern nach den zahlreichen Ein- 

sprüchen der Bevölkerung ein Licht 

aufgehen müssen: Mit der Interes- 

senverquickungsgemeinschaft Quad- 
flieg / Mallmann / Schubert hat man 
den Bock zum Gärtner gemacht. 

Der Bebauungsplan läuft Gefahr, 

ein Produkt aus wirtschaftlichen 

Überlegungen in den Grenzen der 
Quadflieg’chen Besitztümer zu wer- 

den. Wünschenswert wäre aber - und 
das war Tenor fast aller Einsprüche 
in diesem Verfahren - ein ausgereif- 

tes, ins Dorf passendes, städteplane- 

risches Konzept, wie es von unab- 

hängigen Planern, z. B. im Dorfent- 
wicklungskonzept, angedacht war. 

Wünschenswert wäre weiterhin ein 

Umlegungsverfahren, das nieman- 
dem Vorteile verschafft und. nie- 
manden benachteiligt. 

Quadfliegs Ankaufmodell 

Das von Verwaltung und den Par- 
teien CDU, SPD und FDP favori- 

siette „Ankaufmodell“ der Fa. 

Quadflieg zeigt bereits in diesem 
Stadium seine ganzen Schwächen: 

 



  
Bauland ist kein Ergebnis gestalteri- 
scher Entwicklungsqualität, sondern 
markiert lediglich die Grenze vom 
Grundeigentum der Fa. Quadflieg 

  

gegenüber anderen. Grünland will 
die Fa. Quadflieg natürlich nicht 
ankaufen, weil es sich nicht ver- 
markten läßt. Deren Eigentümer 
gucken in die Röhre. Eine Unge- 
rechtigkeit, der man nur mit einem 
Umlegungsverfahren begegnen 
kann. Sollte die Gemeinde allerdings 
am Bebauungsplan in den festge- 
setzten Grenzen festhalten, droht 
auch den nicht verkaufswilligen Ei- 
gentümern eine Zwangsumlegung 
mit Erschließungskosten. (ca. DM 
150,- bis 180,- / m2). Wer die nicht 
aufbringen kann, wird verkaufen 
müssen. 

Auf unseren Vortrag hin entschloß 
sich der Bauausschuß zu der Ab- 
sichtserklärung, keine Zwangsmaß- 

   

Die Verteilung von Grünland und 

  

nahmen durchführen zu wollen. Da- 
mit scheint dieses Thema vom 
Tisch. Aber: Der Bauausschuß ist 
nicht der Rat - und Beschlüsse kann 
man auch ändern. Das geht mitunter 
in Roetgen sehr schnell. 

Großgrundbesitzermodell 

Auch der Kreis Aachen spart nicht 
mit kritischen Anmerkungen zum 
Rotter Großgrundbesitzermodell. In 
einem Schreiben vom 27.03.01 an 
die Gemeinde heißt es: 
„Alleine die Absicht der Fa. Quad- 
flieg GmbH auf bestimmten Grund- 
stücken des Gemeindegebietes bau- 
en zu wollen, ist keine geeignete 
Begründung für die Einleitung von 
Bauleitplanverfahren.“ Zitat Ende. 
Man vermißt ein im Interesse der 
Öffentlichkeit erstelltes städtebauli- 
ches Konzept. Dies kann ein privater 
Investor nicht leisten. Mangels eige- 
nem Bauland wird auch schon kräf- 
tig gespart. Die von uns geforderten 
Wegeseitengräben zur Verrieselung 
der Oberflächenwässer sollen kana- 
lisiert werden. Eine Maßnahme, die 
die Menge an Bruttobauland erhöht 
und DM 200.000,- einsparen soll. 
Ein lächerlicher Betrag angesichts 
eines solchen Projektes. 

  
  

      

  
Spekulation mit Kindergar- 

ten 

Einen neuen, dringend notwendigen 
Kindergarten in dieses Gebiet zu 

planen, halten wir für äußerst spe- 
ku- lativ. Wie sich die Dinge im 

Moment darstellen, 

könnte sich der Bau auf 
unbestimmte Zeit 

hinauszögern. Au- 
Berdem 

gibt es geogra- 
phisch 

bes- 

sere 

Stand- 
orte, wie z. B. der an der Lam- 
mersdorferstr. Ecke Struffelt direkt 
gegenüber. Der hintere Teil des 
Grundstücks bietet mehr Platz für 
Spielgeräte und einen ruhigeren Au- 
Benbereich. 
Mit dem Bau könnte sofort begon 
nen werden. Außerdem würde man 
den Kindern etliche Jahre Baulärm 
im Zentrum eines Neubaugebietes 
ersparen. Wir haben mit unseren 
Anträgen versucht, bei Roetgens 
Politik Interesse für dieses Grund- 
stück zu wecken. Leider bisher ohne            

  

Erfolg. Am Standort im Gehaaks 
will man festhalten. 

Plan in der Sackgasse 

Ob hier in nächster Zeit überhaupt 
etwas passiert, darf inzwischen be- 
zweifelt werden. Der vorgelegte 
Plan ist nur noch ein Fragment des- 
sen, was die Gemeinde in ihrem 
Aufstellungsbeschlußbeplanen woll- 
te. 

Da etwa 2/3 der Eigentümer aus gu- 
tem Grund nicht an die Fa. Quad- 
flieg verkaufen wollen, endet der 
Plan sprichwörtlich in einer Sack- 
gasse. Blamabel ist dies vor allem 
für die Politiker, die meinen, mit 
aufgesetzten Verfahren und Be- 
schlüssen könnte man den Bürger- 
willen umgehen. 

Jürgen Schneiders 

  

Impressum: Auflage 3000 Stück 
/Redaktionsschluss 15.6.01 

Die einzelnen Artikel stehen in 
der Verantwortung der Verfas- 

ser. 
ViSdP Gerd Pagnia       

 



  

  

    

Eine Lanze für 

das Schülerticket - 

- ein wichtiger Beitrag für die 

Mobilitäts-Erziehung der Kinder - 

Zu Beginn des laufenden Schuljahrs 

wurde in der Stadt Aachen das 

Schülerticket (School- und Fun- 

Ticket) eingef’hrt: Das bedeutet, 

dass alle SchülerInnen, die in Aa- 

chen eine Schule besuchen, für einen 

sehr günstigen Preis eine Jahres- 

fahrkarte kaufen können, mit der 

man rund um die Uhr, auch in den 

Ferien, das gesamte AVV-Gebiet 

bereisen kann. Von Heinsberg bis 

Kalterherberg, von Vaals bis Düren, 

können alle Busse und Nahverkehrs- 

züge genutzt werden.Zur Zeit wird 

in den Städten und Gemeinden des 

Kreises Aachen ebenfalls die Ein- 

  
Ö Ö dung: Die Eltern wollen das 

  

führung des Schü- 

lertickets disku- 

tiert. Allerdings 

zeichnet sich als 

Tendenz ab, dass 

etliche Kommu- 

nen die Einfüh- 

   

rung ablehnen. Begrün- 

nicht, weil sie dann einen Eigen- 

anteil bezahlen müssen. Bisher war 

die Schülerbeförderung für die EI- 

tern kostenlos.Auf den ersten Blick 

erscheint diese Argumentation ver- 

ständlich. Schaut man aber genauer 

hin, ergeben sich so viele positive 

Aspekte des Schülertickets, dass für 

jede Familie auch die finanzielle 

Rechnung aufgehen kann: 

Mobil sein 

Die Kinder und Jugendlichen haben 

ein Kärtchen in der Tasche, mit dem 

sie mobil sind, ohne auf die Taxi- 

dienste ihrer Eltern angewiesen zu 

sein. Das gilt für Besuche bei 

Freunden oder beim Arzt genau so 

wie für die Fahrt zum Einkaufsbum- 

mel, zum Kino, Schwimmbad, Eis- 

sporthalle oder Tivoli... Beispiele 

gibt es genug. Zugegeben, die Mobi- 

lität ist abhängig vom 

  

  

  

    
  

Fahrplanangebot... und dass dieses - 
vor allem in den entlegeneren” Zo- 

nen des Kreises Aachen - nicht zu 
allen Tages- und Nachtzeiten so ist, 
wie man sich das wünscht, ist be- 

kannt. An der Verbesserung des An- 
gebotes wird jedoch dauernd gear- 

beitet, immer natürlich auch unter 

dem Aspekt, dass das Bus Fahren 

bezahlbar bleiben muss. 

[ Schuler 

Mehr Busfahren 

Aber auch beim öffent- | 

lichen Nahverkehr wird dasAn- 

gebot von der Nachfrage mitbe- 
stimmt. Und Nachfrage im IPNV ist 
nicht die ständige Forderung nach 

mehr Bussen, sondern Nachfrage 

entsteht hauptsächlich durch die 

tatsächliche Nutzung von Bus und 

Bahn. Nur wenn mehr Bus gefahren 
wird, können Linien ausgebaut und 

Takte verdichtet werden. An dieser 

Stelle können die Jugendlichen mit 

dem Schülerticket einen wichtigen 
Beitrag für den öffentlichen Nahver- 
kehr von morgen berücksichtigen. 
Sie haben die Chance, zunehmend 

ihre Aktionsradius” zu vergrößern. 
Und sie machen die Erfahrung, dass 

das Bus Fahren nicht so umständ- 

lich, schwerfällig und langsam ist, 

     

wie vorurteilsbeladenen Autofahrer 

oft meinen. 

Eltern Fahrdienste einstellen 

Diese Jugendlichen sind dann später 
eher in der Lage, nicht das Auto als 
alleiniges Mobilitätsmittel zu 
betrachten. Vorteil für die Eltern ist, 

dass sie ihre Fahrdienste 
] einstellen können, dabei 

», eine Menge Benzin sparen 
ı und über ihre Zeit wieder 

| unabhängig von den Termi- 
nen der Kinder verfügen können. 

Ich persönlich als - auch von dem 
finanziellen Eigenanteil - betroffe- 
ne” Mutter von vier Kindern emp- 

finde das Schülerticket als einen 

ganz wichtigen Beitrag zur 
Mobilitäts-Erziehung. Mir ist das so 
wertvoll, dass ich: gerne einen mo- 

natlichen Beitrag dafür bezahle, 
selbst wenn die privaten Fahrten bei 
regulären Fahrpreisen einmal nicht 

den monatlichen Eigenanteil errei- 
chen. Und die Erfahrungen der 
letzten Monate zeigen: die Kids 
nutzen das Ticket! 

Christa Heners 

  
 



ERST   

Grüne Visionen für Roe 

    
Freizeit und Fremden- 

verkehr - Neue Angebo- 

te für Roetgen 

In den Zeiten der allgemeinen 

Geldknappheit heißt es Fantasie zu 

entwickeln, wenn wir für unser 

Dorf etwas neues wollen. Die 

Roetgen Grünen haben sich ein 

Wochenende Zeit genommen, ih- 

ren Visionen und ihrer Fantasie 

freien Lauf zu lassen und haben 

dabei ein paar interessante Vor- 

schläge für neue Freizeit- bzw. 

Fremdenverkehrsangebote ent- 

wickelt: 

    

  

  

  
  

  

Ausgangspunkt Parkplatz Kuh- 

berg. 

Dort beginnt der Roetgener Na- 
turerlebnispfad, der auf kinderwa- 

gen- und fahrradgerechten Wegen an 
verschiedenen “Stationen” vorbei 
auf einem Rundkurs durch: den 
Roetgener Wald und durch das Dorf 
führt. Die Stationen sind ganz un- 
terschiedlich gestaltet, es gibt Spiel- 
möglichkeiten für Kinder, einen 
Picknickplatz, Stationen, die Natur 
oder Geschichte erlebbar machen; 
Plätze mit besonders schöner 
Aussicht... Bestehende Einrichtun- 
gen (z.B. Rakkesch, Platte Eiche, 
Kindergartenwald, Schwarzwild- 
park, Spielplätze, Pferdeweiher, 
Bahnhof, sehenswerte alte Gebäude 
und Straßenzüge) wurden in diesen 
Erlebnispfad integriert. Er bietet al- 
len Roetgener Familien und auswär- 
tigen BesucherInnen einen ausgiebi- 
gen, interessanten Spaziergang und 
ein abwechslungsreiches Bild von 
Roetgen. 

Baden erlaubt 

Sollten Sie diesen Weg an einem 
heißen Sommertag spaziert sein, 
bietet sich als Erholungspause ein 

  

ann 

Bad im Naturschwimmteich an, der 
nahe am Kuhberg in den Wiesen am 
Schleebach liegt. Für ein richtiges 
Freibad hat der Reichtum der Ge- 
meinde Roetgen nicht gereicht, aber 
ein Schwimmteich ist ja auch viel 
schöner und gesünder und, was für 
die Politiker ja immer besonders 
wichtig ist, eben bezahlbar. 

  

Ein Hauch von Südfrankreich 
Wenn Sie Glück haben, ist beim 
Rundgang auch die Boulebahn am 
Kriegerdenkmal/ Pferdeweiher gera- 
de einmal frei und Sie können - falls 
Sie Kugeln dabei haben - eine paar 
Runden Boule spielen. Sollte die 
Bahn aber belegt sein, wird.man Sie 
vielleicht einladen mitzuspielen. 

Dieses Bild von einem sanften 
Fremdenverkehr ist ausbaufähig. 
Denkbar ist eine stärkere Integration 
der Vennbahn, die Ansiedlung eines 
Ponyhofes, der Ponyreiten für Kin- 
der anbietet, die Wiederbelebung 
des Rakkeschfestes, geführte Natur- 
wanderungen .... 

Damit dies alles aber keine Vision 
bleibt, hat die Grüne Ratsfraktion 
mehrere Anträge eingebracht, mit 
denen erste Schritte in Richtung ei- 

 



  
nes sanften Fremdenverkehrs und 
eines erweiterten Freizeitangebotes 
eingeleitet werden sollen. 

Christa Heners 

  

PCB und andere Ge- 
meinheiten 

Ein Werbetrick der Grünen? 
“Schadstoffe in der Grundschule?” 
“Roetgens Grundschule im Fernse- 
hen!” “Solche Negativschlagzeilen, 
muss das sein? Wollen sich die Grü- 
nen damit profilieren? 
Wir sind gefragt worden, warum 
habt ihr nicht mit der Verwaltung, 

mit den anderen Parteien geredet, 
ehe ihr so an die Presse geht? 

      

Wir haben im Vorfeld alles versucht, 

Verwaltung und die anderen Partei- 

en, dazu zu bewegen, wenigsten 

Messungen vornehmen zu lassen, 

um den Anfangsverdacht - der be- 
stand - entweder auszuräumen oder 

bei Bedarf eben zu handeln, um 

Schaden von den Roetgener Grund- 

schulkindern und den Lehrern abzu- 

wenden. 

   
Die Wahrheit ist: 

Zweimal wurde unser Antrag 

für Messungen abgelehnt, 

beim 3. Mal ist er nicht auf die Ta- 

gesordnung des Bauausschusses ge- 

nommen worden, sodass immer 

mehr Zeit verstrich. Wir haben dann 

Staubproben aus der Grundschule, 

die uns vorlagen, untersuchen las- 

sen. Übrigens auf unsere eignen Ko- 
sten! Das Ergebnis war so, dass wir 
uns genötigt sahen, alles öffentlich 

zu machen. Seit dem Anfangsver- 

  

dacht im Grünen Blättchen vom Fe- 

bruar waren bis zum Zeitpunkt der 

Veröffentlichung bereits 2 Monate 
vergangen, ohne dass sich auch nur 

ansatzweise etwas getan hätte. Fahr- 
lässiger kann man eigentlich nicht 

mit der Gesundheit von Kindern und 
Lehrern umgehen. 

  

  

  

   

      

Erst einmal ablehnen 

Unsere Erfahrung im Umgang mit 

den anderen Ratsfraktionen ist im- 
mer wieder die gleiche. Wir bringen 
Anträge ein, die pro forma erst ein- 
mal abgelehnt werden, weil sie ja 

von den “Grünen” kommen. Von 

Sachdiskussion keine Spur! Wenn 
wir dann hartnäckig bleiben, ist Ver- 
zögern und Taktieren angesagt, bis 

zur Lächerlichmachung des Antra- 
ges und dem Hinweis, was das alles 

kostet. 

Verunglimpfungen 

Persönliche Verunglimpfungen sind 

an der Tagesordnung, z.B. sagte der 

CDU-Fraktionsvorsitzende Pricken 
zu Frau Ellenbeck im Bauausschuss, 

“. mit Ihnen sind es dann 5 

Schafe”. Übrigens blieb diese Be- 
leidigung ungerügt von der CDU- 

Ausschussvorsitzenden Frau Schütt- 
ler, die aber in derselben Sitzung 
nicht müde wurde, die aufgebrach- 
ten Bürger zu rügen, und einen Vater 
gar des Saales verweisen wollte, nur 

weil er wagte, etwas zu sagen. 

2 Stunden warteten die Eltern auf 
den Tagesordnungspunkt “Schad- 

stoffmessungen”, da Frau Schüttler 

der Meinung war, man könne den 

Tagesordnungspunkt nicht einfach 

vorziehen, weil man sich ja bei der 
Aufstellung der Tagesordnung etwas 
gedacht habe. Absicht? 

Gemaßregelt 

Wessen Meinung einem nicht passt, 
der wird gemaßregelt. Das gilt auch 
für unseren Bürgermeister, dessen 
Versammlungsleitung an Objektivi- 
tät zu wünschen übrig lässt. 
Ich finde das Klima in den Roetge- 
ner Ausschüssen hat stark gelitten. 
Es war allerdings noch nie besonders 
gut. Mit dümmlichen Witzen hatten 
wir uns abgefunden, aber was sich in 

den letzten Monaten entwickelt hat, 

ist schlicht eine Unverschämtheit. 

Ich möchte alle interessierten Bürger 
einladen, sich einmal den Bauaus- 
schuss anzusehen. Sie werden stau- 
nen! 

In anderen Kommunen ist das übri- 
gens anders, aber wie ja einige im- 
mer wieder sagen, in Roetgen ist ja 
vieles anders. Wie wahr! 

Gerd Pagnia 

 



  

Preisrätsel [Nr. 51] 
Lösungswort: Hiernach würden sich die GRÜNEN gerne bei der 
J2E Weiterentwicklung von Roetgen, Rott und Mularts- 

hütte richten. 

   

1. Preis: 

Ein Wochen-Abo für den 
Kulturzirkus 
2. Preis: 

Zwei Freikarten für eine 
Veranstaltung ihrer Wahl 
3. Preis: 

Eine Freikarte für eine 
Veranstaltung ihrer Wahl 

Lösungswort an: Christa Heners, 

Waagerecht: Rommelweg 35 
2. Tierart mit Grundfarbe 

5. Sind gewöhnt an Regen, Els, und Venn die Nord, .... 

6. Wärmt im Winter 

7. Beeinflussen unser Erscheinungsbild und werden leider manipuliert 
8. Schriftliche Vereinbahrung, woran sich die großen Parteien nicht immer halten. 
10.Tierprodukt 

11. Hier wurden Schadstoffe im Staub gefunden 

12. Manche Roetgener Politiker gehen einem auf den ....(Trockengebäck) 
14. Kann krank machen, wird von vielen Autos verursacht und ist laut. 

15. Wollen die GRÜNEN erhalten 

16. Es gibt einen recht schnellen nach Aachen der regelmäßig fährt. 
17. In Monokulturen können z.B. Insekten zu einer... werden. 

18. Soll der Roetgener Kulturzirkus z.B. am Donnerstag werden. 

19. Der Fraktionsvorsitzende der Roetgener Grünen heißt mit Nachnamen? 

Senkrecht: 
1. Mag der Roetgener Gemeindeförster garnicht. 

3. Das Gegenteil von Weite 

4. Einfall 

9. Heißes Getränk 

13. Planet und Schokoriegel 

15. Vertrauliche Anrede Seite 16 

  

  

  

 



435 166 4.37 4.43 

  

Roetgen — Aachen, montags bis freitags 

4.46 12.03   
    

5.09 __61 5.11 5.17_ weiter bis Stolberg Hbf. 5.52 
  

5.15 sb63 5.18 weiter als 67 5.20 5.26 5.36 weiter als 166 
5.51 56 __6.21 

6.04 
6.47 

11.47 11.58 12.17 
  

  
11.58 12.10 12.15 46 12.48 
  

  12.13 35 
    

67 6.09 6.15 
  

6.12 166 6.15     6.15_sb63 
  

6.12 sb63 6.15 

612] 

6.17 6.23 6.47 6.55 

12.47 12.50 
[1254 67 13.02 

12.58 13.03 
13.14] 13.21 065 14.03 

  

13.02 13.05 13.13 13.32 13.40 
  

  

6.19 68 6.21 6.24 6.28 6.41 7.45 13.37 13.40 13.48 13.53 14.23 
  

  

46 7.18 7.28 13.59 14.01 14.08 14.20 14.55 
  

  

  56 7.21 7.31 14.02 14.05 14.13 14.32 14.40 
  

  

| 67 
632 DE 65 
632 166 685 

6.29 635[ 6.35 1632| 
6.35 sb63 6.37 

6.35 6.35 166__6.37 
6.37 6.43 weiter bis Stolberg Hbf. 7.18 | 6.35 61 

6.51 Abzweigung Venwegen umst., ab 7.06 mit Linie 35: 

6.43 
6.43 6.48 

7.11 

7.07 7.15 
7.23 

7.48 

[ 7.14 _ 5 745 755 

14.37 14.40 14.48 15.11 15.20 
  

14.37 

14.46 

14.40 
[ 14.51 

14.51 
068 

14.58 

14.48 14.53 

15.10 

[15.15 __46_15.48_ 15.58 
15.23 

15.45 
  

15.12 67 15.20 15.32 15.47 56 16.18 16.28 
  

  15.33 166 
  

  15.20 166 15.28 15.33 16.03 
  

15.37 sb63 15.40 15.48 16.07 16.15 | 67 640 655[ 65 652| 
652 sb63 6.55 sb63_ 6.57 
652 166 6.55 166 657 

  

7.03 
7.03 __7.08 

7.27 7.3 
7.43 

16.23 
17.00 

15.37__166 
16.04 68 

15.40 

16.06 

15.48 _ 15.53 
16.25 

  
  

16.13 
  

7.31 7.40 | 
[ 655 061 

7.14 Breinigerheide umst., ab 7.22 mit Linie 15: 

| 7.08 7.13 @sb63 
657 7.03 weiter bis Liester Schulzentrum 7.34 

7.56 

16.12 166 16.21 16.25 16.25 
        16.47 17.18 17.28 
  

  

737 7.45 
16.37 16.40 16.48 17.07 17.15 
  

710 _@sb63_ 7.12 7.18 
  

16.37 16.40 16.48 16.53 17.23 
  

7412 ®61 7.14 7.20 weiter bis Stolberg Mühlener Bhf. 7.47 
  

  
745 67 T.17 

14742067. 17.20 17.32] 17.44 56 18.15 18.25 
  

7.23 7.35 7.40 weiterals 156 8.15 
  

7.47 56 8.18 8.28 
17.37 17.40 17.48 18.07 18.15 
  

  

715 __067 7.20 7.26 7.38   
17.37 17.40 17.48 17.53 18.23 
  

  

7.25 0166 7.30 7.36 7.41 — Brand Schulzentrum 7.53 
[1812 67 18.20 weiter bis Stolberg Mühlener Bhf. 18.47 
  

  

7.32 _sb63 7.37 8.07 8.15 
18.36 18.41 18.50 19.00 19.30 
  

  

7.32 __166 7.37 7.43 7.48 8.23 
  

8.17 166 
  

8.17 sb63 8.20 166 
8.22 8.28 8.33 9.08 

19.02 
19.02 

19.05 
19.05] 19.05 166 

19.12 19.16 19.44 

  

20.04 20.06 20.13 20.25 20.55 
  

  

82 67 8.24 8.30 8.42 8.47 56 9.18 9.28 
20.32 20.35 20.42 20.46 21.14 
  

  

| 67 
837 166 

8.34 8.40[ 8.40 I 837] 
8.40 

  

166 8.42 8.48 
ei 

8.53 
166 8.53 

9.23 

21.02 21.05 weiter als 163 21.07 21.13 21.32 21.40 
  

21.11 21.16 21.18 21.23 21.34 22.00 
    22.14 22.16 22.18 22.25 22.25   22.55 
  

  

8.37_sb63 8.40 sb63 8.42 8.48 9.07 9.15 
  

68 9.11 9.16 9.18 9.23 9.35 10.10 
  

  
9.47 56 10.18 10.28 
      9.53 166 

  

9.37__166 9.40 9.42 9.48 9.53 10.23 
  

9.37 _sb63 9.40 9.42 9.48 10.07 10.15 
  

10.37 _sb63 10.40 10.42 10.48 11.07 11.15 
  

10.37 __166 10.40 10.42 10.48 10.53 11.23 
    68 11.31 11.36 11.38 11.45 11.55 12.30     

Mulartshütte = Rott + 4min. 

© nur.an Schultagen 
© nur in den Schulferien 

gültig bis 25.5.2002 
ohne Gewähr



Aachen — Roetgen, montags bis freitags 

3 A a 
a, 

Susi LTE J msieige: berg ‚| Kirche | Sfr: Markt | IR o ug 

Ab_|tmie] ab | an | ab [Line] an | an | an | an | an | ab [time] an) 
Ä 5.19 i . 14.15 _ sb63 14.24 14.45 14.53 15.00 15.02 

540 _ 11 547 6417| 625 68 15.00 __46 15.09 15.42 
555 __68 6.25 6.28 6.32 6.34 6.37 15.50 __67 16.02 16.08 16.10 

nur an Schultagen: Linie 67:| 6.42 6.49 6.54| 6.58 sb63 7.00 15.10 __166 15.45 _15.45__166 15.50 15.56 _16.00 16.02 
559 56 608 638] 6.45 067 6.57 7.03 __7.05 15.15 _sb63 15.24 15.45 15.53 _16.00 16.02 
6.25 166 6.55 7.00 7.06 7.10 7.12 15.28 _ 175] 16.04 Breinigerheide umst., ab 16.17 mit Linie 61: 

Linie 61 ab 6.15 von Stolberg Hbf. _ 6.51 657 659] Linie 61 ab 16.01 von Stolberg Mühlener Bhf. 16.29 16.35 16.37] 
7.15 _sb63 7.24 7.43 750 _7.55 weiter als 166 7.57 15.45_sb63 15.54 16.15 16.23 16.30 16.32 

8.25 sb63 8.27 16.00 __ 68 16.35 16.47 16.53 17.00 17.02 
| 855 __67 9.07 9.13 __9.15 16.00 __46 16.09 16.42 

8.10 _166 8.40 8.45 851 __8.55 8.57 16.455__67 16.57 17.04 17.10 
8.15 sb63 8.24 8.43 850 855 8.57 16.10 166 16.45 16.45 166 16.50 16.56 17.00 17.02 
9.00 ___68 9.35 9.48 9.53 _9.,55 9.57] 16.15 _sb63 16.24 16.45 16.53 17.00 17.02 
9.15 sb63 9.24 9.43 950 _9.55_ weiter als 166 _ 9.57 16.2615 17.02 Breinigerheide umst., ab 17.17 mit Linie 61: 

10.15 sb63 10.24 10.43 10.50 10.55 weiter als 166 _ 10.57 Linie 61 ab 17.01 von Stolberg Mühlener Bhf. 17.29 17.35 1737| 
10.20 68 10.55 10.59 11.07 11.09 11.11 16.30 _56 16.39 17.09| 17.10 166 
10.28 15 11.04 _Breinigerheide umst., ab 11.17 mit Linie 61: 16.40 166 17.10 17.45 17.27_17.30 17.32] 

Linie 61 ab 11.01 von Stolberg Mühlener Bhf. 11.29 11.35 11.37 16.45 sb63 16.54 17.15 17.23 17.30 17.32 
11.00 46 11.09 11.42 17.00 __68 17.35 17.47 17.53 _18.00 18.02 

11.45 __ 67 11.57 12.03 12.05 16.59 46 17.08 17.41 
11.10 __166 11.40 11.45 11517411.55 11.57 17.45 __67 17.57 __18.04 18.10 
11.15 sb63 11.24 11.43 11.50 11.55 11.57 17.10 __166 17.45 17.45 166 17.50 17.56 _18.00 18.02 
12.10 _®166 12.40 12.45 12.51 12.55 12.57 17.15 _8b63_ 17.24 17.45 17.53 18.00 18.02 
12.15 ©7166 12.50 12.55 13.01 13.05 13.07 17.30 _56 17.39 18.09] 18.10 166 
12.15 ®sb63 12.24 12.43 12.50 12.55 12.57 17.40 __166 18.10 18.15 18.21 _18.25|18.25 sb63 
12.20 @sb63 12.29 12.50 12.58 13.05 13.07 17.45 _sb63 17.54 18.15 18.30 _ 18.20 18.25 18.27 
12.29 56 12.38 13.08 17.200775 18.02 Breinigerheide umst., ab 18.17 mit Linie 61: 

13.17 ___67 13.29 13.35 _13.37 Linie 61 ab 18.01 von Stolberg Mühlener Bhf. 18.29 18.35 _ 18.37 | 
12.40 166 13.10 13.15 13.21 13.25 13.27 - 18.10 __166 18.40 18.45 18.51 18.55 18.57 
13.00 46 13.09 13.42 18.50 166 19.20 19.25 19.31 _19.35 19.37 

14.00 67 14.12 14.18 14.20 18.45 _ 68 19.20 19.32 19.44 19.37 19.39 
13.10 __166 13.45 13.45 _166 13.50 13.56 _14.00 14.02 18.55 sb63_ 19.04 19.23 19.30 19.35 19.37 
13.15_sb63 13.24 13.45 13.53 _14.00 14.02 19.00 46 19.09 19.42] 19.45 67 

Linie 61 ab 13.34 von Stolberg Mühlener Bhf. 14.02 14.08 14.10] 19.15__166 19.45 __weliter als 67 19.57 20.03 20.05 weiter... sb63_ 20.07 
13.10 __68 13.45 13.57 14.02 14.04 14.06 20.15 __68 20.45 20.57 21.02 21.04 21.06 
13.30 166 14.00| 14.00 67 14.11 14.18 14.20 | 14.20 sb63 14.22 20.30 56 _20.37_21.06| 21.10 166 

| 1230 ___56 13.39 14.09 20.45 _166 21.10 weiter als 67 21.22 21.28 21.30 _weiter...sb63 21.32 
| 1415 167 . 14.35 21.45 __166 22.10 weiter als 67 22.22 22.28 22.30 welter...sb63 22.32 

1.4.00 46 14.09 14.42 23.00 _35_____2334|2534 __ 67 _ 23.44 ı0n 23.51 __weiter sb63_ 23.53 
14.45 67 14.57 .03 15.05 

1110 166 14.45 14.45 166 14.50 ‚56 15.00 15.02 
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© nur an Schultagen gültig bis 25.5.2002 
® nur in den Schulferien ohne Gewähr 

Mulartshütte = Rott - Amin.



  

Roetgen — Aachen, samstags Roetgen — Aachen, sonn- und feiertags 

        

11.08 166 11.10 1112 11.18 11.23 11.53 
    

13.08 _ 166 13.10 13.12 13.18 13.23 13.53 
\ 14.14__68 14.16 14.18 14.23 14.35 15.05 

6.53 sb63 6.55] _7.00 166 7.02 7.08 7.13 7.43 15.08 166 15.10 15.12 15.18 15.23 15.53 
655 61 657 7.03 weiter bis Stolberg Frankental 7.31 16.44 @68 16.46 16.48 16.53 17.05 17.35 

7.19 Breinigerheide urnst., ab 7.22 mit Linie 15, in Brand umst. inLinie 25_ 7.57| / 17.08 _ 166 17.10 17.12 17.18 _17.23 17.53 
7.37 _sb63 7.40 7.42 7.48 8.06 _ 8.15 18.14__68 18.16 18.18 18.23 18.35 19.05 
7.37 166 7.40 7.42 7.48 7.53 8.23 19.08 166 19.10 19.12 19.18_ 19.23 19.53 

75 67 757 803 8.15| 8.47_ 56 _ 9.18 9.28 Y 20.14_©68 20.16 20.18 20.24 20.30 21.00 
8.23 166 22.04 068 22.06 22.08 22.14 22.15 22.45 

8.10 166 8.12 8.18 8.23 8.53 = 

8.37 166 8.40 8.42 8.48 8.53 9.23 © nicht am 24.12. und 25.12.2001 
9.09 68 9.11 9.13 9.18 9.30 10.00 

9.47_ 56 10.18 10.28 
9.37_sb63 9.40 9.42 9.48 10.06_10.15 
9.42 166 9.45 9.47 953 958 10.28 

10.42 sb63 10.45 10.47 10.53 11.11_11.20 
10.20 67 10.22 10.28 10.40| 10.47_ 56 11.18 11.28 

10.58 166 
10.42 166 10.45 10.47 10.53 10.58 11.28 
11.42 _sb63 11.45 11.47 11.53 12.11_12.20 
11.42 166 11.45] 11.45 _sb63 

11.50 67 11.52 11.58 12.10 
11.5468 11.56 11.56 __68 11.58 12.04 12.15 12.45 
12.42 _sb63 12.45 12.47 12.53 13.11_ 13.20 
12.42 166 12.45 12.47 12.53 12.58 13.28 
13.42 _sb63 13.45 13.47 13.53 14.11_14.20 

| 13.30 67 13.32 13.38 13.50] 13.58 166 
13.42 166 13.45 13.47 13.53 13.58 14.28 
1359 68 14.01 14.03 14.08 14.20 1450| | 

| 14.30 67 14.32 14.38 14.50] 14.58 166 
14.42 166 14.45 14.47 14.53 14.58 15.28 
15.42 _©sb63 15.45 15.47 15.53 16.11_ 16.20 
15.42 _©166 15.45 15.47 15.53 _ 15.58 16.28 
16.42 166 16.45] 
17.52 ®sb63 17.55 17.57 18.03 18.21 18.30 
1752 ©166 17.55] 18.00 © 166 18.02 18.08 18.13 18.43 

[18.20 56 18.50 1857 
18.34_©68 18.36 18.38 18.43 18.50 19.20 
20.29 ©68 20.31 20.33 20.38 20.50 21.20 

  
        

  
      

  

  
  

  
  

  
  

              

  

    

  

  

  

  

  

    

  

  

      
    

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

    
        

gültig bis 25.5.2002 
ohne Gewähr 

Mulartshütte = Rott + Amin.



  

Aachen — Roetgen, samstags Aachen — Roetgen, sonn- und feiertags 

    
6.00 68 6.30 6.33 ; 6.41 

Linie 61 ab 7.33 von Stolberg Mühlener Bhf. _ 8.00 8.07 8.09] 

8.10 166 8.40 8.45 851 855 8.57 A 

| 8.45 67 8.57 9.03 9.05] 920 68 9.50 10.02 10.07 10.09 10.11 

8.15 sb63 8.24 8.42 850 855 8.57 10.50 166 11.20 11.25 11.31 11.35 11.37 

900 68 9.30 9.42 9.47 950 952 11.45_ 9868 12.15 12.22 12.27 12.29 12.31 

10.10 166 10.40 10.45 10.51 10.55 10.57 1250 166 13.20 13.25 13.31_ 13.35 13.37 

| 10.45 67 10.57 11.03 11.05] z 13.45 ©68 14.15 14.26 14.32 14.34 14.36 

10.15 sb63 10.24 10.42 10.50 10.55 10.57 14.50 166 15.20 15.25 15.31 _15.35 15.37 

10.40 68 11.10 11.21 11.27 11.29 11.31 15.45 68 16.15 16.26 16.32 16.34 16.36 

11.10 166 11.40 11.45 11.51 _ 11,55 11.57 16.50 166 17.20 17.25 12.31.17:3 17.37 

11.15 _sb63 11.24 11.42 11.50 11.55 11.57 17.45 _©68 18.15 18.22 18.27 18.29 18.31 

11.30 56 11.37 12.09] 12.15 __ 67 12.27 12.33 12.35] 18.50 166 19.20 19.25 19.31 19.35 19.37 

12.10 166 12.40 12.45 12.51 12.55 12.57 19.45 68 20.15 20.26 20.32 20.34 20.36 

|1245 67 12.57 13.03 13.05] R 
12.15 sb63 12.24 12.42 12.50 1255 12.57 © voraussichtlich bis 21.10.2001 und ab 29.03.2002 

13.065 68 13.35 13.48 13.52 13.55 13.57 © nicht am 24.12. und 31.12.2001 

13.15 sb63_ 13.24 13.42 13.50 13.55] weiter als 166_ 13.57 

Linie 61 ab 14.00 von Stolberg Frankental 14.29 14.35 14.37 

14.10 166 14.40 14.45 14.51_ 14.55 14.57 

14.20 sb63 14.29 14.47 14.55 15.00 15.02 

15.10 166 15.40 15.45 15.51_ 15.55 15.57 

15.15 _sb63 15.24 15.42 15.50 15.55 15.57 

16.10 68 16.40 16.53 16.57 16.59 17.01 

16.20 © 16.29 16.47 16.55 17.00 | weiter als 166 17.02 

sb63 

17.10 ©8166 17.40 17.45 17.51_ 17.55 _ weiter...sb63 18.02 

18.10 ©638 18.40 18.53 18.57 18.59 19.01 : 

18.45 ©sb 18.54 19.12 19.20 19.25 19.27 j 

63 

19.00 56 19.07 19.36| 19.42 867 | [ 19.25 0166 19.27 J 

19.10 ©166 19.40 19.42 weiterals67_ 19.54 20.00 20.02 weiter...sb63 20.05 

23.00 35 23.34| 23.34 © 67 23.45 2350 23.51_ welter...sb63 23.54 

    

        

    

    

    

  

  
  

    

  
  

  
  

    

          

  

  

  

  

    

  

  

  

  

  

    

  

  

        
gültig bis 25.5.2002 

ohne Gewähr 

Mulartshütte = Rott — 4min.



  

  

Grüner Kulturzirkus 8 Roetgen, Wervicgq-Platz 
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28,8 429,8, / 00308. \ Frai.s\ $a19 

Großer Green Konzert A ‘ 
o.,0 

| Comet Cocktail Pofitikabend Comedy Abend |LAN-Party] und ne mit mit dem 
mit Cocktailbar 

Es spielen 3 Gruppen: Thema und un - Referenten Fran :ter Netzwerk-Spiele-Nacht Mi 

Steepwa 
Informationen 

und 
Saxophon/Bass eat bekannt gegeben Frontth er unter 

www.eifellan.de.vu und DJ Judge 
4 www.green-lan.de.vu Michael 
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        Ermäßigt: 17 DM 
Segen 

Bayioen, am Piano: | 
Eisverten 2 1 Olaf . Beginn: 19Uhr abends rmäßigt 15 DM 

9 Be Topprogge Beginn: 20 Uhr Ende: 9 Uhr morgens 
Eintritt frei } Eintritt: 20 DM | R Beitrag 12 DM
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Am Zelt: 
Griechische Köstlichkeiten 
(Gyros, Salate etc.) vom 
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50. 2.9, 
  
      

      

1 
  

          

Vormittag: 
11 Uhr 

Umzug des 
Kinderzirkus 

Nachmittags: 15 Uhr 
1. Vorstellung des 

Roetgener 

Kinder- 

Mitmach-Zirkus 

Eintritt: Erw. 5 DM 
Kinder: Eintritt frei 

Informationen im Grünen 
Blättchen Nr.51 

                                  

Vormittag: 
11.00 Uhr 

2. Vorstellung des 

Roetgener 

Kinder- 

Mitmach-Zirkus 

Eintritt: Erw. 5 DM 

Kinder: Eintritt frei 

ViSdP OV Roetgen 
Bündnis 90/DIE | 

      

  
      

    

  

    

                                                
  

                  

  

Vom 28.8 bis 

2.9. 2001 in 
Roetgen auf 

dem 
Wervicg-Platz 

Kartenvorverkauf: | 

Buchladen Lesezeichen, \\ 
Roetgen, Hauptstr. 45 

Antıquitäten Bach, \ 
Roetgen, Bundesstr. 76 \, Va Al 

 


